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Ausweitung der Berufsberatung durch die Bundesagentur für Arbeit 
an den Schulen durch das Konzept "Lebensbegleitende Berufsbera-
tung" 
 
 
Sehr verehrte Frau Schulleiterin, sehr geehrter Herr Schulleiter, 
 

die Berufsberatung durch die Bundesagentur für Arbeit ist ein wichtiger Teil 

der Beruflichen Orientierung an den Schulen und ein bedeutendes Unter-

stützungsangebot für Jugendliche im Berufswahlprozess. Die Schulen in 

Bayern nutzen die vielfältigen Informations- und Beratungsangebote inten-

siv und gerne. Auf Basis dieser erfolgreichen Kooperation begrüßt das 

Staatsministerium die Bemühungen der Bundesagentur für Arbeit, die Be-

rufsberatung weiter zu stärken. 

 

Mit dem Konzept „Lebensbegleitende Berufsberatung“ weitet sie ihre An-

gebote an Mittelschulen, Realschulen, Wirtschaftsschulen, Gymnasien und 

Fachoberschulen aus. Weitere Informationen hierzu entnehmen Sie bitte 

dem beiliegenden Schreiben des Vorsitzenden der Geschäftsführung der 

Regionaldirektion der Bundesagentur für Arbeit, Herrn Ralf Holtzwart, so-

wie dem Informationsflyer „Orientierung und Beratung für den Berufsweg“. 
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Ich danke Ihnen für Ihr Engagement im Bereich der Beruflichen Orientie-

rung und bitte Sie, in Kooperation mit den zuständigen Berufsberatern vor 

Ort das Angebot für die Schülerinnen und Schüler so optimal wie möglich 

zu gestalten und die zusätzlichen Angebote bedarfsgerecht in das Konzept 

zur Beruflichen Orientierung an Ihrer Schule einzubeziehen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Elfriede Ohrnberger 

Ministerialdirigentin 
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